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Parlamentspräsident Schlie verabschiedet Landesbeauftragten 

Ulrich Hase – Amtsübergabe an Nachfolgerin Michaela Pries  

Landtagspräsident Klaus Schlie hat heute (Mittwoch) den Landesbeauftragten für 

Menschen mit Behinderung Ulrich Hase verabschiedet. Hase scheidet nach 26 Jahren aus 

dem Amt. „Für Ihre langjährige Tätigkeit und Ihren Einsatz als Landesbeauftragter gebührt 

Ihnen der Dank des Schleswig-Holsteinischen Landtages“, sagte Schlie. Der Beauftragte 

habe Menschen mit Behinderungen in Schleswig-Holstein eine dauerhafte und laute Stimme 

gegeben – und für alle Menschen im Land viel erreicht. 

„Sie haben Standards verankert, die die Lebensqualität und die politischen und gesellschaftlichen 

Partizipationsmöglichkeiten von Menschen mit Behinderungen entscheidend verbessert haben“, 

betonte der Parlamentspräsident. Die Initiativen, Erfolge und Bandbreite der Arbeit des 

Beauftragten während der mehr als zweieinhalb Jahrzehnte währenden Amtszeit seien 

beeindruckend gewesen, so Schlie. Als Beispiele nannte er unter anderem den von Hase ins 

Leben gerufenen Landesbeirat zur Teilhabe von Menschen mit Behinderungen, den von ihm 

initiierten „Krach-Mach-Tach“ oder die Vorlage für ein Landesbehindertengleichstellungsgesetz, die 

Hase als bundesweit erster Landesbeauftragter für Menschen mit Behinderung eingebracht hatte. 

„Ganz besonderen Wert haben Sie auf den Austausch und die Vermittlungsarbeit gelegt“, hob der 

Landtagspräsident hervor. „Damit haben Sie weit in unsere Gesellschaft hineingewirkt und 

erfolgreich für die Inklusion und Partizipation von Menschen mit Behinderungen geworben.“ Hase 

habe zudem wichtige Schritte unternommen, um die Gleichstellung von Menschen mit 

Behinderungen auch rechtlich in der Gesellschaft zu verankern. „Sie haben in Ihrem Amt viel für 

die Menschen in unserem Land erreicht“, sagte Schlie. „Für die Menschen mit und auch ohne 

Behinderung – denn Ihr Einsatz für Gleichstellung, Inklusion und Barrierefreiheit war und ist stets 

ein gesamtgesellschaftliches Anliegen.“ Im Anschluss an die Verabschiedung übergab Ulrich Hase 

seinen Posten an Michaela Pries. Seine Nachfolgerin übernimmt die Amtsgeschäfte offiziell ab 

morgen (Donnerstag). 


